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Pokalmannschaftsmeisterschaft für Vierermannschaften 2007
Sehr geehrte Schachfreunde,

Titelverteidiger SG Kaiserlautern 1905 reichte  ein 2:2  Unentschieden beim klassenhöheren 
TSV Schott  Mainz zum erneuten Triumph und damit zum Hat-Trick im Mannschaftspokal. 
Beide Teams waren mit einer starken Besetzung angetreten und zeigten damit,  dass dieser 
Wettbewerb durchaus ernstzunehmen ist. Helmut Hürter brachte die Pfälzer in Führung, als er 
– obwohl selbst mit knapper Zeit – seinen Gegner so vor Probleme stellte, dass dieser die Zeit 
überschritt. Dann konnte Mainz durch einen Sieg von FM Oliver Bewersdorff ausgleichen, der 
am Ende mit vier Bauern gegen einen Springer sicher gewann. Hans Jürgen Koch hielt ein 
Endspiel mit gleichen Läufern und einem Minusbauern gegen FM Harry Gohil Remis, und als 
Matchwinner erwies sich in seinem letzten Spiel für Kaiserslautern IM Vadim Chernov, der 
sich in einer spannenden Partie gegen GM Sigurds Lanka in ein Dauerschach retten konnte.
Ich gratuliere der SG Kaiserlautern 1095 zu diesem dritten Erfolg in Serie und wünsche so­
wohl dem Meister als auch Vizemeister Schott Mainz viel Erfolg auf Bundesebene.

Die Ergebnisse im einzelnen: 

(14) TSV Schott Mainz - SG Kaiserslautern 05 2,0:2,0 4:5
GM Lanka, S. - IM Chernov, V. 0,5:0,5

Lisanti, A. - Hürter, H. 0,0:1,0

FM Gohil, H. - Koch, H.J. 0,5:0,5

FM Bewersdorff, O. - Müller, M. 1,0:0,0
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